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1. Allgemeines
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Unternehmen aufgelistet, die mit uns in Deutschland zusammenarbeiten.

¥ Schweiz: Bitte besuchen Sie unseren Händlerbereich auf unserer Website. Dort sind alle Firmen
aufgelistet, die mit uns in der Schweiz zusammenarbeiten. Besuchen Sie auch die Website
unseres Vertriebspartners INYX in der Schweiz. Dort finden Sie unter Händler alle INYX-
Partner. Alternativ können Sie eine Auswahl unserer Produkte direkt im INYX Onlineshop
bestellen.

¥ Österreich: Bitte besuchen Sie unseren Händlerbereich auf unserer Website. Dort sind alle
Firmen aufgelistet, die mit uns in Österreich zusammenarbeiten.

¥ International: Bitte besuchen Sie unseren Händlerbereich auf unserer Website. Dort sind alle
Vertriebspartner aufgelistet, die international mit uns zusammenarbeiten. Wenn Sie weitere
Fragen zum Vertrieb der trivum-Produkte haben, können Sie uns eine E-Mail an
sales@trivum.com  senden. Wir freuen uns über jeden Kontakt mit Ihnen.

1.2. Wie erhalte ich Informationen?
Sie finden Informationen zu unseren Produkten und zu trivum selbst

¥ auf unserer Homepage, http://www.trivum.de  [www.trivum.de]

¥ oder auf unserer Service-Website, http://service.trivum.com  [service.trivum.com]

Unsere Partner helfen Ihnen gerne weiter, wenn Sie Fragen zu bestehenden Installationen haben,
ein neues Multiroom-System planen oder einfach nur einen Blick auf unsere Produkte und
Lösungen werfen möchten.

Wenn Sie Händler oder Elektriker sind und mit unseren Produkten arbeiten möchten, senden Sie
bitte eine E-Mail an sales@trivum.com  oder nutzen Sie unser Anfrageformular.

1.3. Wie kann ich einen Fehler melden?
Sie haben ein Problem oder eine Frage? Wir helfen Ihnen schnell und einfach.

Bitte versuchen Sie, Ihr Problem in den FAQs zu finden. Es gibt viele Artikel, beispielsweise wie
man Netzwerkprobleme löst. Sie können auch auf unserer Service-Website  detaillierter nach Ihrem
Problem suchen. Die vollständige Liste der übersetzten Dokumente finden Sie auch unter hier
nachschauen .

Die Service-Website enthält viele Dokumente, Tipps und Tools. Wenn Sie Ihr Problem nicht mithilfe
der FAQs oder der Service-Website lösen konnten, können Sie einen Fehler direkt melden  hier . Bei
Fehlern oder Fragen zur Konfiguration eines trivum-Gerätes können Sie einen Fehler auch direkt
im Setup des trivum-Gerätes unter Information/Support melden.

Natürlich können Sie auch direkt eine E-Mail an unser Support-Team senden ( service@trivum.com )

1.4. Gibt es eine neue Software?
Unsere trivum Produkte werden ständig weiterentwickelt. Deshalb kommen neue Software-
Updates, die manchmal kleine Fehler beheben, manchmal neue Funktionen enthalten.
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Das Software-Update erfolgt manuell in der Webkonfiguration oder mit dem TouchPad auf dem
TouchPad selbst. Dazu wird zunächst geprüft, ob ein Update verfügbar ist, und dann auf Wunsch
installiert.

Das trivum-System zwingt Sie nicht, Software-Updates vorzunehmen. Wenn Sie also mit Ihrem
trivum-System zufrieden sind, so wie es funktioniert, gibt es möglicherweise keinen Grund für Sie,
überhaupt nach Updates zu suchen oder diese zu installieren.

Weitere Informationen finden Sie im Artikel "Software Update"

1.5. Neueste Softwareupdates
Klicken Sie auf einen der folgenden Links, um die Liste der letzten Änderungen anzuzeigen:

Aktuelle V10-Softwarelinie

MusicCenter Software V10

Touchpad Software V9

Legacy V9 und V8 Softwarelinie

MusicCenter Software V9

Touchpad Software V9

MusicCenter Software V8

Touchpad Software V8

Um die neuesten Updates zu erhalten, stellen Sie sicher, dass Sie in der Webkonfiguration "release"
und "latest" Software auswählen.

Bitte beachten Sie, dass V8-Geräte nicht mit V9-Geräten und V9-Geräte nicht mit V10 kombiniert
werden können.

1.6. Entpacken und loslegen
Für die Inbetriebnahme eines Multiroom-Systems trivum benötigen Sie folgende Voraussetzungen:

¥ ein lokales Netzwerk mit einem DHCP-fähigen Router

¥ ein kostenloses Netzwerkkabel

¥ mindestens ein Lautsprecher mit 4 oder 8 Ohm Impedanz

¥ Musiksammlung (auf Computer oder NAS)

¥ ein Webbrowser

Für eine bequeme Nutzung aller trivum Möglichkeiten empfehlen wir au§erdem:

¥ das trivum TouchPad für komfortable Bedienung
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¥ WLAN für die Steuerung über die trivum App

¥ Internet für Online-Streaming, Software-Updates und Support

¥ mindestens ein Konto bei einem der folgenden Online-Streaming-Dienste: 
Deezer, qobuz, TIDAL

¥ Einschalten

¥ FM-Antenne (nur für trivum-Geräte mit eingebautem FM-Tuner)

1.6.1. trivum Geräteinstallation

¥ Montieren Sie das Gerät trivum. Beachten Sie die Installationsanleitung des jeweiligen Geräts.

¥ Netzwerk, Stromversorgung, Audioeingang/-ausgang, Lautsprecher anschlie§en

¥ Verbinden Sie Ihr trivum-Gerät mit Ihrem lokalen Netzwerk

¥ Verbinden Sie alle externen Audioquellen mit geeigneten Audiokabeln mit den Audioeingängen

¥ Schlie§en Sie alle Lautsprecher an die Lautsprecherausgänge an

¥ Verbinden Sie Ihr trivum-Gerät mit der Stromversorgung

1.6.2. Suchen Sie das trivum-Gerät im Netzwerk

¥ Laden Sie trivum ServerAdmin-Tool  herunter und installieren Sie es, um die IP-Adresse Ihres
trivum-Geräts zu finden.

¥ Zur weiteren Konfiguration und Bedienung müssen Sie die WebConfig Ihres trivum Gerätes in
einem Browser öffnen.

1.6.3. Richten Sie Audioquellen ein

¥ Wenn Sie ein Konto bei einem der oben genannten Online-Streaming-Dienste haben, können Sie
es jetzt einrichten.

¥ Wenn Sie Ihre eigene Musikbibliothek auf einem Computer oder NAS haben, können Sie diese
jetzt einrichten

¥ Wenn Sie externe Audioquellen verwenden möchten, können Sie sie jetzt einrichten

1.6.4. Richten Sie trivum TouchPads ein

¥ Verbinden Sie Ihr trivum TouchPad mit dem MusicCenter

¥ Tipp: Nach erfolgreicher Initialisierung Ihres trivum-Systems empfehlen wir, eine
Sicherungskopie Ihrer Konfigurationseinstellungen zu erstellen.

Weitere Informationen zu Konfiguration, MusicCenter V9, Datenblättern und
QuickInstallationGuides finden Sie in unserem englischen Wiki.

Weitere Informationen zu den trivum-Geräten finden Sie auf unserer Website www.trivum.com
oder service.trivum.com

Selbstverständlich können Sie bei Fragen, Problemen oder Wünschen auch eine E-Mail an unser
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Support-Team senden ( service@trivum.com )

1.7. RP Aktuator-Antennenkabelanschluss
Nehmen Sie ein normales Antennenkabel, schneiden Sie es an einer Seite ab. Nehmen Sie den
Draht für die Signalleitung heraus. Flechten Sie die Abschirmung darum zu einem Draht.

Schlie§en Sie dann beide Drähte am RP-Aktuator an.

1.8. Eine einzige Antenne verbindet viele Geräte
Wenn Sie über viele Geräte mit UKW-Antenneneingang verfügen, möchten Sie möglicherweise Ihre
einzelne Hauptantenne an alle Geräte anschlie§en, indem Sie das gleiche Signal verteilen.

Teilt man einfach ein und dasselbe Kabel auf mehrere Kabel auf, kann es zu Störungen kommen
und Radiosender können auf einigen oder allen Geräten Geräusche (Zischen etc.) verursachen.

Generell benötigst du ein Antennenverteilergerät, wie https://www.amazon.de/Axing-BVE-8-01P-
Kabelfernsehen-Multimedia-metall/dp/B071RSCVPF  (nur ein Beispiel, nicht von trivum getestet)

Je nach Modell können die letzten Ausgänge eine andere Dämpfung aufweisen als die ersten, was
zu unterschiedlicher Empfangsqualität führt.
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2. trivum Lautsprecher SCW165
erforderliche Deckenstärke
Um einen trivum-Lautsprecher in eine Decke einzusetzen, sollte diese eine Dicke zwischen 2 und 35
mm haben.

3. Lautsprecherverkabelung

3.1. Maximale Länge des Lautsprecherkabels,
Begrenzung des Lautsprecherabstands
Beispiel: Deckenmontierte Lautsprecher werden mit Cordial CLS-215 TT (2 x 1,5 mm2) Kabel oder
CLS-225 (2 x 2,5 mm2) Kabel an SC- oder RP-Geräte angeschlossen.

Wie lang können sie sein?

Bei Wand-/Deckenlautsprechern mit einer glatten Frequenzweiche ist die einzige Sorge bei langen
Kabeln der Leistungsverlust. Aufgrund der logarithmischen Natur des Schalldruckpegels könnte
man sagen, dass ein maximaler Verlust von 25 %akzeptabel ist.

Für die obigen Kabeltypen bedeutet dies:

¥ 2 x 1,5 mm2: 
50 m für 4-Ohm-Lautsprecher (oder 2 x 8 Ohm parallel) 
100 m für 8-Ohm-Lautsprecher

¥ 2 x 2,5 mm2: 
90 m für 4-Ohm-Lautsprecher (oder 2 x 8 Ohm parallel) 
175 m für 8-Ohm-Lautsprecher

3.2. Lautsprecheranschlüsse SC344m
Für SC344m/SC340m verwendet trivum "Klemmenblock"-Anschlüsse wie ptr-hartmann ak950-10

https://ptr.ptr-hartmann.com/en/components/connection-technology/pcb-multi-connectors-screw-
terminal-blocks/ak950-100-green/

Diese Steckverbinder haben ein 5 mm Rasterma§, bei dem nur jeder zweite Pin belegt ist. Dadurch
können Sie Litzenleitungen verwenden, ohne Kurzschlüsse zu riskieren. Normalerweise müssen
Sie diese nicht separat kaufen, da sie im Lieferumfang des Produkts enthalten sind.

Den technischen Daten zufolge sind Drähte bis zu einem Durchmesser von 2,5 mm zulässig.

Wenn Sie 4 mm Lautsprecherkabel haben, benötigen Sie möglicherweise Adapter, sogenannte
Aderendhülsen mit Reduzierung, wie

https://www.amazon.de/Oehlbach-Banana-Flex-Bananenstecker-Verj%C3%BCngung-Querschnitte-
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Gold-Rot/dp/B000FS9AH6/?language=en_GB

https://www.amazon.de/MEIRIYFA-Bananenstecker-Schraubentyp-Lautsprecher-Verst%C3%A4rker/
dp/B0C1YB8V34/?language=en_GB

3.3. Lautsprecheranschlüsse SC344v2
Für das ältere SC344v2 wird die Nummer trivum verwendet:

Würth WR-TBL 3514 Serie Artikelnummer 691351400004 

https://www.buerklin.com/de/p/wuerth-elektronik-eisos/steckverbindersysteme/691351400004/
57F1969/

(Das Bild auf der Website zeigt möglicherweise einen 3-poligen Stecker, obwohl es sich eigentlich
um einen 4-poligen Stecker handelt.)

3.4. Standard-Verdrahtungsschema
Standardmä§ig ermöglichen die verstärkten Ausgänge eines SC344 den Anschluss von 8
Lautsprechern, die als 4 Stereopaare verwendet werden.

Die SC-Geräte sind jedoch sehr flexibel und die Ausgänge können vollständig neu konfiguriert
werden. Beispielsweise ist es möglich, nur eine gro§e Zone zu verwenden, in der alle 8
Lautsprecher im Monomodus laufen.

Es ist auch möglich, mehr als einen Lautsprecher pro verstärktem Ausgang anzuschlie§en.

3.5. Zwei Lautsprecher serialisiert
Der sicherste Weg, dies zu tun, besteht darin, zwei Lautsprecher zu serialisieren:
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Wenn Sie dies mit 2x 8-Ohm-Lautsprechern  tun, erhalten Sie eine Gesamtimpedanz von 16 Ohm .
Die Lautstärke des hörbaren Tons wird dann reduziert, sodass Sie die Lautstärkeeinstellungen
möglicherweise etwas erhöhen müssen.

Achtung:  immer gleichphasig anschlie§en, also Speaker1Minus an Speaker2Plus. Wenn Sie
Speaker1Minus an Speaker2Minus anschlie§en, wird der Ton ausgelöscht.

3.5.1. Mono-Verbindung von zwei in Reihe geschalteten Lautsprechern

Wenn Sie 2 Lautsprecher als Mono in 1 Zone verwenden möchten, schlie§en Sie normalerweise
einen an L und den anderen an R an.

In einigen Fällen können jedoch besondere Verkabelungsbedingungen vorliegen: Zwei
Lautsprecher sind bereits in der Wand installiert, in Reihe geschaltet, und Sie erhalten nur einen +
und einen - Draht aus der Wand.

Verbinden Sie diese dann mit dem L-Anschluss des Ausgangs und lassen Sie R leer. 
(Oder verwenden Sie stattdessen R und lassen Sie L leer, wie oben gezeigt.)

Verbinden Sie NICHT die + und - Anschlüsse von L und R! Dadurch erhalten Sie keine höhere
Schallleistung, sondern riskieren eine Überlastung des Verstärkers.

3.6. Zwei Lautsprecher parallel (Vorsicht!)
Um einen lauteren Ton im Vergleich zur seriellen Verbindung zu erhalten, kann eine
Parallelverbindung eine Alternative sein.

10



Diese Dinge müssen jedoch unbedingt überprüft werden:

¥ Stellen Sie sicher, dass Ihre Lautsprecher 8 Ohm  haben (und nicht  nur 4 Ohm). Bei
Parallelschaltung ergibt sich eine Gesamtimpedanz von 4 Ohm , die das trivum-Gerät noch
verkraften kann.

¥ Überprüfen Sie noch einmal, ob die Lautsprecher gleichphasig  angeschlossen sind, wobei beide
SpeakerPlus mit OutputPlus verbunden sind. Phasenverschobener Anschluss führt zu
Schäden an den Lautsprechern!

¥ Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob die Lautsprecher 8 Ohm haben, verwenden Sie die serielle
Verbindung. Eine Gesamtimpedanz unter 4 Ohm beschädigt das trivum-Gerät!

3.7. Vier Lautsprecher gemischt
Es ist auch möglich, 4 Lautsprecher gemischt seriell und parallel anzuschlie§en:

Unter der Annahme, dass alle Lautsprecher eine Impedanz von 8 Ohm  haben, bedeutet dies

¥ Die linke Spalte (Lautsprecher 1 + 2) hat 16 Ohm

¥ Die rechte Spalte (Lautsprecher 3 + 4) hat 16 Ohm

¥ eine Parallelschaltung beider Säulen ergibt eine Gesamtimpedanz von 8 Ohm .

Achtung:

¥ immer gleichphasig anschlie§en, sonst wird der Ton ausgelöscht oder es kann sogar zu Schäden
kommen.
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Auf diese Weise können theoretisch maximal 32 Lautsprecher an die verstärkten Ausgänge eines
SC-Geräts angeschlossen werden.

Weitere Lautsprecher können über die Cinch-Lineouts mit einem zusätzlichen Verstärker
verbunden werden.

3.8. Weitere Verkabelungsschemata und Verkabelung
der Stereolautsprecher
finden Sie im Handbuch zur Lautsprecherverkabelung, das hier verfügbar ist:

Speaker wiring manual

3.9. Sind durch die Kombination von zwei Ausgängen
mehr als 30 W an einem Lautsprecher möglich?
Nein. Bitte versuchen Sie nicht, mehrere Lautsprecherausgänge parallel an denselben Lautsprecher
anzuschlie§en, dies wird nicht funktionieren. Sie sind intern bereits gebrückt, die
Gesamtausgangsleistung kann dadurch nicht erhöht werden.

Wenn Sie eine höhere Ausgangsleistung für eine Zone benötigen, kaufen Sie stattdessen einen
externen Verstärker und schlie§en Sie ihn per Line-Ausgang an.

3.10. Signalstärke des Line-Ausgangs
Der SC344m liefert eine Line-Ausgangssignalstärke von bis zu 1,5 Vrms bei Sinus, wenn in der
Ausgangskonfiguration "adjust volume" auf 200 %eingestellt ist. Bei Standardeinstellungen (100%)
liegen die Werte darunter.

Lesen Sie die technischen Daten der Eingänge Ihres Verstärkers, um zu entscheiden, wie viele
Anpassungen erforderlich sein könnten.

3.11. Externe Geräte Line-In Impedanzen
Externe Verstärker oder Aktivlautsprecher mit Line-In-Anschluss haben normalerweise eine
Impedanz von ca. 10 kOhm. trivum-Geräte sollten mit externen Impedanzen von 500 Ohm oder
mehr gut funktionieren. Niedrigere Impedanzen verursachen keine Schäden an den trivum-Line-
Outs, können aber zu schlechter Klangqualität führen.

3.12. Apple TV oder eine andere Videoquelle mit
trivum verbinden
Wenn Sie Geräte von Drittanbietern anschlie§en möchten, die nur über einen HDMI-Ausgang
verfügen, empfehlen wir die Verwendung eines HDMI-Audio-Extraktors. Dieses Gerät trennt das
Audiosignal vom HDMI-Ausgang, sodass Sie es an den Line-Eingang Ihres Geräts trivum
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anschlie§en und gleichzeitig das Videosignal an einen Monitor oder eine Videowand senden
können.

Es sollte viele Modelle geben, zum Beispiel 
https://www.amazon.com/avedio-links-Extractor-Splitter-Converter/dp/B07H94D77V/

Die Konfiguration sähe also so aus: 

¥ Apple TV ! HDMI ! Audio Extractor 

¥ Extractor ! Monitor (HDMI-Ausgang) 

¥ Extraktor ! trivum (Line-In)

Obwohl Apple TV auch AirPlay senden kann, wird die Verwendung dieser Verbindungsart nicht
empfohlen, da dies zu einer deutlich hörbaren Verzögerung (Latenz) im Vergleich zum angezeigten
Videobild führen würde. Für lippensynchronen Ton muss die Verbindung zu trivum analog sein.

3.13. Lautsprecheroptionen mit RP341v1
Im Vergleich zum SC verfügt der RP341v1 nur über einen Stream, einen Line-Eingang und einen
FM-Tuner, aber immer noch über die gleiche Anzahl an verstärkten Lautsprecherausgängen. Es
können also gleich viele Lautsprecher angeschlossen werden.

Es ist möglich, alle Lautsprecherausgänge so zu konfigurieren, dass sie im Monomodus laufen. Es
ist nicht möglich, eine einzelne gro§e Zone mit allen angeschlossenen Lautsprechern zu
konfigurieren, aber durch die Verwendung von Group Play (eine Gruppe mit allen Zonen) oder
einfach die Wiedergabe derselben Quelle in allen Zonen kann ein ähnliches Ergebnis erzielt
werden.

3.14. Lautsprecherwandintegration
Lautsprechergehäuse bietet trivum nicht an. Diese werden entweder als Holzkiste in
Schuhkartongrö§e selbst gebaut, sind aber auch bei professionellen Anbietern wie B-System
erhältlich:

https://b-system.com/backbox-finder

Bei einem Trockenbau wird diese Dose dann hinter der Wand montiert.

Bei der Massivbauweise werden die Kästen bereits vor dem Betonieren zusammengesetzt, um
entsprechende Hohlräume in der Schalung zu schaffen.

3.15. Crestron-Integration

3.15.1. Klassisches Crestron

Klassische Crestron-Systeme (mit SIMPL-Programmierung) verfügen über einen TCP-Client, der die
Integration durch Aufruf unserer API ermöglicht, was einige Kunden bereits getan haben.
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https://www.trivum.com/trivum/docs/en/mcenter-api.html#_overall_zone_status  

https://www.trivum.com/trivum/docs/en/trivum-troubleshooting.html#
_crestron_fails_to_send_commands_to_trivum_after_a_while

3.15.2. Crestron Home

Crestron Home scheint jedoch keine SIMPL-Programmierung zu unterstützen. 

Alternativ könnten hier KNX/IP-Gateways wie das 1Home KNX-Gateway verwendet werden.

Das bedeutet

¥ trivum verbindet sich mit dem KNX/IP-Gateway (das eine KNX/IP-Schnittstelle enthält).

¥ In der Crestron-Benutzeroberfläche erstellen Sie Schaltflächen wie "play favorite 5 in zone 2",
die KNX-Telegramme erzeugen.

¥ In der trivum-Konfiguration legen Sie fest, welche Aktionen auf diesen KNX-Telegrammen
basieren.

Dies ermöglicht grundlegende Musiksteuerung wie

¥ Wählen Sie eine Quelle wie Webradio, Tuner oder Line-Eingang.

¥ einen Favoriten spielen

¥ Lautstärke erhöhen/verringern, Stummschaltung

¥ Füge Gruppen, die denselben Inhalt abspielen, Zonen hinzu.

zum Beispiel jedoch nicht die UI-Auflistung von Musiktiteln aus Wiedergabelisten.

Soweit uns bekannt ist, unterstützt Crestron Home auch KNX-Statusmeldungen wie Zonen-Ein/Aus-
Status, Lautstärke und Quellenauswahl. Allerdings können KNX-14-Byte-String-Datenpunkte, wie
beispielsweise der Titel des aktuell abgespielten Musikstücks, nicht direkt in den nativen UI-
Elementen angezeigt werden.

3.16. Echtzeituhr-Unterstützung (RTC) mit trivum-
Geräten
Folgende Geräte verfügen über eine batteriegepufferte Echtzeituhr:

SC344m SC340m SC040m SC311m

Es ist also möglich, sie mit manueller Zeiteinstellung ohne NTP zu betreiben, und sie behalten die
Zeit nach einem Neustart bei. Allerdings muss man dann mit einer geringfügigen Zeitabweichung
über Wochen oder Monate rechnen. Diese lässt sich durch eine Zeitkorrektur in Sekunden pro Tag
ausgleichen.
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3.17. Maximale USBc-Kabellängen
Der USB-Standard gibt maximal 5 Meter vor. 
Bisher haben wir Kabel mit 3 Metern getestet.

Das bedeutet, wenn Sie zwei trivum-Geräte wie 2x SC344m haben, die sich in verschiedenen
Gebäuden befinden, und Line-Audio über diese Distanz übertragen möchten, ist dies über USB-C
nicht möglich.

3.18. So verwenden Sie einzelne Mono-Sound-
Lautsprecher in Zonen Ihres Audiogeräts
Alle aktuellen trivum-Geräte ermöglichen die Umkonfiguration ausgewählter Ausgänge auf Mono-
Sound.

Das bedeutet, dass Sie nicht eine Zone oder einen Raum in den Mono-Modus schalten, sondern die
mit dieser Zone verbundenen Ausgänge. Dies geschieht wie folgt:

Gehen Sie in der Webkonfiguration zu: Geräte/Player/Playergerät auswählen/Ausgänge
konfigurieren.

Beim SC344m sehen Sie beispielsweise 4 Stereo-Lautsprecherausgänge und 4 Stereo-Line-Ausgänge.
Standardmä§ig ist der erste Stereo-Ausgang mit der ersten Zone (Raum 1) verbunden. Sie möchten
den Stereo-Ausgang dieser Zone auf Mono umstellen. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

¥ Gehen Sie oben auf "Setup mono/stereo" und wählen Sie "Split SpeakerOut 30W 1+2" aus.

¥ Gehen Sie dann einen Schritt zurück. Sie sehen, dass das Signal in zwei Mono-Ausgänge
aufgeteilt wurde und von einer Zone getrennt ist.

¥ Gehen Sie zum ersten Mono-Ausgang ãRÒ. Wählen Sie "Zone ändern " und schlie§en Sie Zone 1
erneut an.

¥ Das Gleiche können Sie für den zweiten Mono-Ausgang ãLÒ tun.

Dann stehen Ihnen in der ersten Zone zwei Mono-Audioausgänge zur Verfügung. Wenn Sie nur
einen Lautsprecher haben, können Sie ihn entweder an den linken oder rechten Ausgang
anschlie§en; das spielt keine Rolle. Beide geben dasselbe Mono-Audiosignal aus.

Dieses Konzept Ð Konfiguration pro Ausgabe Ð ermöglicht sehr flexible Setups.

Beispielsweise können Sie ein SC344m-Gerät so konfigurieren, dass es nur eine gro§e Zone hat mit

¥ ein Stereoausgang (eine Stereo-Hörzone innerhalb des Raumes)

¥ und bis zu 6 Mono-Lautsprecher

¥ und bis zu 8 analoge Mono-Line-Ausgänge für aktive Subwoofer, Aktivlautsprecher oder einen
separaten Verstärker.

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zonen pro Gerät trotz der hohen Anzahl möglicher
Ausgänge auf vier begrenzt ist. Dies liegt daran, dass Ein-/Aus-/Stummschaltungsfunktionen,
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Lautstärkeregelung, DSP und die Anzahl der parallel wiederzugebenden Quellen für maximal vier
Zonen ausgelegt sind. 
Um mehr Zonen zu nutzen, erweitern Sie das System um weitere Geräte und kombinieren Sie diese
im Master/Slave-Modus.

3.19. So schlie§en Sie ein Mikrofon an den Line-
Eingang eines Audiogeräts an
Audiogeräte verfügen entweder über Cinch- oder 3,5-mm-Klinkenbuchsen für analoge Audiosignale
auf Line-Pegel.

Normalerweise kann man daran kein Mikrofon direkt anschlie§en.

Je nach Mikrofontyp wird 
benötigt. - Verstärkung des Signals vom Mikrofonpegel auf Line-Pegel 

¥ oder sogar Phantomspeisung 
, die von Mikrofonvorverstärkern bereitgestellt wird. 
Ein solcher Vorverstärker liefert dann einen Line-Ausgang, der mit dem Eingang eines
Audiogeräts verbunden werden kann.

Die folgenden Beispiele wurden nicht von uns getestet. Sollten Sie etwas Günstigeres finden,
probieren Sie es einfach aus.

Beispielkonfiguration 1 mit dynamischem Mikrofon: 

¥ Shure SM58 
https://www.amazon.com/Shure-SM58-LC-Cardioid-Dynamic-Microphone/dp/B000CZ0R42/  

¥ ART Tube MP 
https://www.amazon.com/ART-Tube-Studio-Preamp-Box/dp/B0CQGH4H2L/  

¥ XLR-Stecker auf Cinch- oder Klinkenstecker 
https://www.amazon.com/Seefeful-Splitter-Unbalanced-Duplicator-Y-Cable/dp/B0DKBMTVV3/  
https://www.amazon.com/CableCreation-Stereo-iPhone-tablet-more-Black/dp/B077VQ28J2/

Beispiel-Setup 2 mit Kondensatormikrofon: 

¥ Audio-Technica AT2020 
https://www.amazon.com/Audio-Technica-AT2020-Cardioid-Condenser-Microphone/dp/
B0006H92QK/ 

¥ Presonus TubePre V2 
https://www.amazon.com/Presonus-TubePre-v2-Tube-Preamplifier/dp/B0072JBCTK/  

¥ XLR-Buchse auf Cinch- oder 3,5-mm-Klinkenstecker 
https://www.amazon.com/JOMLEY-Unbalanced-Regular-Microphone-Speaker/dp/B07YN4DYJY/  

Beachten Sie au§erdem, dass der Line-Eingang des Audiogeräts Stereo ist, das Mikrofon jedoch
Mono-Ton liefert. Daher empfiehlt sich möglicherweise die Umwandlung von Mono in Stereo
mithilfe eines Adapterkabels, z. B. 
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. - Stereo-Audio-Y-Kabel mit 2 RCA-Steckern auf 1 RCA-Buchse 
https://www.amazon.com/Cmple-Y-Cable-Y-Adapter-Speaker-Splitter/dp/B003ZEI7XU/  

Ein Mikrofon kann auch drahtlos betrieben werden, beispielsweise durch Hinzufügen einer
drahtlosen XLR-Verbindung wie 
https://www.amazon.com/Alto-Professional-Stealth-Transmitter-Microphones/dp/B0B9ZSHJ1T/  

3.20. Verdopplung des Mono-Mikrofonsignals auf den
linken und rechten Kanal
Die meisten Mikrofone liefern nur Mono-Ton.

Wenn Sie es beispielsweise an die L-Buchse eines trivum-Line-Eingangs anschlie§en, hören Sie den
Ton nur auf dem linken Kanal in Stereozonen.

Um dieses Problem zu beheben, verdoppeln Sie das Mikrofonsignal, indem Sie ein Y-Adapterkabel
mit dem Line-Eingang verwenden, zum Beispiel

https://www.amazon.com/YIMATEECO-Splitter-Female-Adapter-Speaker/dp/B0CS5Q3GYG/  
RCA Splitter 1 Female to 2 Male, 2 Pack RCA Y Splitter Audio Cable

3.21. Mikrofonschall über weite Distanzen übertragen
Zwei Szenarien:

¥ Sie möchten ein Mikrofon an ein trivum-Audiogerät anschlie§en, das sich jedoch in gro§er
Entfernung befindet, beispielsweise 30 Meter.

¥ oder Sie haben ein Mikrofon direkt an ein trivum-Mastergerät angeschlossen, möchten den Ton
nun aber auch an ein zweites (Slave-)Gerät senden, das weit entfernt ist (zu weit für USB-C-
Kabelverbindungen).

Mögliche Lösungen:

Sie können versuchen, lange Cinch-Kabel direkt zu verlegen. Dabei kann es jedoch zu
Klangverzerrungen, wie Erdschleifen, Störgeräuschen, Übersprechen zwischen Kanälen etc.
kommen.

Besser ist es daher, gleich ein CAT5-Kabel nur für Audio (nicht an das LAN-Netzwerk
angeschlossen) mit Cinch-Adaptern an den Enden zu verlegen.

Sehr einfacher Stereo-Audio-Extender Cat5: 
https://www.amazon.de/dp/B01BF6KFOS/

Mit eingebautem Sender: 
https://www.amazon.de/dp/B014VZGMXI/

Aktiv mit hoher Qualität: 
https://www.trivum.de/produkte/audio-extender/98/analog-audio-extender-set?c=475  
https://gefen.com/product/  2-Wege-Audio-Extender-über-einen-Cat-5/
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Wenn Sie den gleichen Mikroton an zwei trivum-Geräte senden möchten, müssen Sie zusätzlich
einen analogen Signalsplitter (Y-Adapter) hinzufügen.

4. Erste Schritte

4.1. Suchen Sie das neue Gerät im Netzwerk
Bevor Sie die Schritte ausführen, um Ihr Gerät im Netzwerk zu finden, überprüfen Sie Folgendes:

¥ Stellen Sie sicher, dass Ihr trivum-Gerät eingeschaltet ist.

¥ Überprüfen Sie, ob die Betriebsanzeige (LED) Ihres Geräts leuchtet.

¥ Stellen Sie sicher, dass Ihr trivum-Gerät mit dem Netzwerk verbunden ist.

¥ Überprüfen Sie, ob die Status-LEDs an der Netzwerkbuchse leuchten. Ihr Gerät ist mit dem
Netzwerk verbunden, wenn eine LED (Link OK) dauerhaft leuchtet und die andere LED (Data
OK) blinkt.

4.1.1. Finden Sie mit der trivum App für iOS

Gehen Sie auf Ihrem iOS-Mobilgerät oder -Tablet in den App Store und suchen Sie nach: 

Trivum App - V8 und V9 Systeme

4.1.2. Finden Sie mit der trivum App für Android

Gehen Sie auf Ihrem Android-Mobilgerät in den Play Store und suchen Sie nach: 

trivum-Steuerung
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4.1.3. Find by trivum ServerAdmin-Tool für Windows

¥ Stellen Sie sicher, dass Sie die neueste Version des trivum ServerAdmin-Tools verwenden

¥ Laden Sie die neueste Version des trivum ServerAdmin-Tools herunter.

¥ Wenn die Verbindung zum Netzwerk hergestellt ist, ermitteln Sie die IP-Adresse wie folgt:

Starten Sie das trivum ServerAdmin Tool

Figure 1. Server-Admin-Tool

¥ Ihr trivum-System wird als Gerät in der Liste aufgeführt. Dort können Sie die IP-Adresse ablesen
oder die WebConfig des trivum-Gerätes per Doppelklick auf das Gerät starten.

!
Alle trivum-Einheiten werden mit der Werkseinstellung " mit DHCP" ausgeliefert.
Das bedeutet, dass dem trivum-Gerät von Ihrem DHCP-Server automatisch eine
freie IP-Adresse zugewiesen wird. Beachten Sie beim Ändern der
Netzwerkeinstellungen auf "statische IP", dass sich Ihr trivum-Gerät und Ihr
Computer im selben Netzwerk befinden müssen.

Weitere Informationen zu IP-Netzwerkkonfiguration, Subnetzen, Nameservern und Gateways
finden Sie auf Wikipedia.
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4.2. Wenn keine Geräte im Netzwerk gefunden werden
Wenn Sie in der trivum-App eine leere Liste von Geräten erhalten, überprüfen Sie diese Punkte:

4.2.1. Mobile Apps

¥ Stellen Sie sicher, dass WLAN auf Ihrem Handy oder Tablet aktiv ist.

¥ Stellen Sie sicher, dass Ihr Mobiltelefon Zugriff auf das interne Netzwerk hat und nicht in einem
Gastnetzwerk isoliert ist.

¥ Verbinden Sie den WLAN Access Point mit demselben Netzwerk-Switch wie das trivum-Gerät.
Vermeiden Sie mehrere Netzwerkwechsel zwischen Access Point und dem trivum-Gerät.

¥ manchmal blockieren WLAN-Zugangspunkte UDP-Multicast-Nachrichten. versuchen Sie es mit
einem anderen Zugangspunkt.

¥ Wenn Ihr Zugriffspunkt über einen verwalteten Netzwerk-Switch verbunden ist, wird UDP-
Multicast möglicherweise von diesem Switch gefiltert und erfordert möglicherweise die
Konfiguration von IGMP-Snooping.

4.2.2. ServerAdmin-Tool für Windows

¥ verwenden Sie https://www.trivum.com/trivum/docs/en/tools-overview.html  [ServerAdmin-Tool
V1.41 oder höher].

¥ Stellen Sie sicher, dass WLAN auf Ihrem Notebook deaktiviert ist, sodass alles nur per LAN-
Kabel verbunden ist.

¥ Stellen Sie sicher, dass Ihr Notebook oder PC mit demselben Netzwerk-Switch wie das trivum-
Gerät verbunden ist.

4.2.3. Manuelle IP-Suche und -Verwendung

Wenn Sie permanent eine leere Geräteliste erhalten, verwenden Sie diese Problemumgehung:

¥ Gehen Sie in die Konfiguration Ihres Netzwerkrouters. Irgendwo sollte es eine Liste von Geräten
mit ihrer IP geben, und Sie können die trivum-Geräte-IP auf diese Weise finden.

¥ Gehen Sie in der trivum-App für Android zu Informationen und Einstellungen und geben Sie
diese IP manuell ein.

¥ Öffnen Sie auf einem anderen Gerät (iOS oder PC) einen Webbrowser und geben Sie die IP-
Adresse manuell ein.

4.3. Verwenden Sie vorhandene Musikdateien
Mit trivum Multiroom-Systemen können Sie auch Musikdateien von jedem Computer oder NAS-
Gerät (Network-Attached Storage) in Ihrem Netzwerk abspielen.

Bevor Sie Musikdateien von Ihrem Computer/NAS abspielen, überprüfen Sie Folgendes:

¥ Stellen Sie sicher, dass sich Ihr Computer/NAS und das trivum-Gerät im selben Netzwerk
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befinden.

¥ Stellen Sie sicher, dass Sie den Musikordner auf dem Computer/NAS für Ihr lokales Netzwerk
freigegeben haben (Ordnerfreigabe unter Windows 7)

Um Ihre Musik vom Computer/NAS über das System trivum abzuspielen, gehen Sie wie folgt vor:

¥ Öffnen Sie die WebConfig

¥ Klicken Sie auf Musikbibliothek - Musikverzeichnisse bearbeiten - Netzwerkfreigabe
hinzufügen

¥ Geben Sie die folgenden Daten ein:

Netzwerkpfad Netzwerkpfad zum NAS oder Netzwerkfreigabe
(PC), z. "smb: //192.168.1.7/music"

Arbeitsgruppe normalerweise leer gelassen. Alternativ
verwenden Sie WORKGROUP oder wie auch
immer Ihre Netzwerkarbeitsgruppe hei§t.

Benutzer Benutzername für Netzwerkfreigabe (falls
erforderlich)

Passwort Passwort für Netzwerkfreigabe (falls
erforderlich)

¥ Klicken Sie auf Neues Musikverzeichnis hinzufügen, um die Einträge zu bestätigen

¥ Klicken Sie auf Katalogmusikverzeichnis, um nach neuen Musikdateien zu suchen

" Nachdem der Musikindex aktualisiert wurde, kann die Musik in allen Zonen Ihres trivum-
Systems abgespielt werden.

Weitere Informationen zu Musikdatenbanken, NAS, Musikindex usw. finden Sie unter
service.trivum.com .

4.4. Verwenden Sie vorhandene Audiogeräte

4.4.1. Externe Audiogeräte

Einige trivum-Geräte haben einen oder mehrere Audioeingänge (analog und/oder digital). An diese
können Sie externe Audioquellen anschlie§en (z. B. CD- oder MP3-Player, Fernseher etc.).

4.4.2. Schlie§en Sie externe Audiogeräte an

AudioBox

Verwenden Sie ein Audiokabel mit einem 3,5-mm-Stereo-Miniklinkenstecker an einem Ende, um
Ihr Audiogerät mit dem Line-In-Eingang der AudioBox zu verbinden. Verwenden Sie ein optisches
TOSLINK-Kabel, um Ihr Audiogerät mit dem Optical-In-Eingang der AudioBox zu verbinden.
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FLEX-Geräte

Verwenden Sie ein Standard-RCA-Kabel (Cinch), um Ihr Audiogerät mit einem trivum FLEX-Gerät
zu verbinden.

4.4.3. Spielen Sie externe Audiogeräte ab

Wenn eine externe Audioquelle an Ihr trivum-Gerät angeschlossen ist, können Sie deren Musik im
gesamten trivum Multiroom-Gerät wiedergeben.

Wählen Sie auf der Bedieneinheit (TouchPad oder Web-Visualisierung) die entsprechende Line-
Input-Aktion aus.

Eine weitere Möglichkeit zum Anschluss einer externen Audioquelle bietet der trivum InStreamer:

https://www.trivum.com/en/InStreamer-Integrate-audio-sources-via-network

Ist dieser mit dem lokalen Netzwerk verbunden, wird er von allen trivum Master-Geräten erkannt
und stellt ihnen das daran angeschlossene Audiogerät als zusätzliche Quelle zur Verfügung.

4.4.4. Richten Sie inStreamer ein

Überprüfen Sie vor dem Einrichten des InStreamer in MusicCenter V9 Folgendes:

¥ Stellen Sie sicher, dass sich der trivum InStreamer und das trivum Master-Gerät im selben
Netzwerk befinden.

¥ Stellen Sie sicher, dass ein Audiogerät mit dem InStreamer verbunden ist.

¥ Stellen Sie sicher, dass der InStreamer mit dem mitgelieferten Netzteil an die Stromversorgung
angeschlossen ist.

¥ Öffnen Sie die WebConfig

¥ Klicken Sie auf InStreamer Ð Diesem System einen neuen InStreamer hinzufügen

¥ Wählen Sie Ihren InStreamer aus der Liste aus - der InStreamer erscheint nun in der
Übersichtsliste der bekannten InStreamer (Aktualisieren Sie die Konfigurationsansicht, wenn
"Nicht verbunden" angezeigt wird)

¥ Klicken Sie in der Übersichtsliste bekannter InStreamer auf den InStreamer

¥ Aktivieren Sie die Option Show as Action - Nach einem kurzen Moment steht der InStreamer als
zusätzliche Audioquelle in Ihrem trivum-System zur Verfügung.

4.4.5. Starten Sie die Wiedergabe einer InStreamer-Audioquelle

Wählen Sie auf der Steuereinheit InStreamer aus, um die Wiedergabe des externen Audios zu
starten.

4.5. Verwenden Sie die mobile App
Mit der trivum-App können Sie Ihr trivum-System auch von Ihrem Mobilgerät aus steuern; genauso
komfortabel wie auf dem TouchPad selbst.
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Überprüfen Sie vor der Verwendung der trivum-App Folgendes:

¥ Stellen Sie sicher, dass sich Ihr Handy/Tablet und das trivum-Gerät im selben Netzwerk
befinden.

Um Ihr trivum-System über die App zu steuern, gehen Sie folgenderma§en vor:

¥ Laden Sie die App trivum (v8)Control aus dem Apple App Store oder Google Play Store herunter
und installieren Sie sie.

¥ Starten Sie die Anwendung

¥ Befolge die Anweisungen der App

4.6. So rufen Sie die trivum-App für iOS oder Android
von anderen Apps aus auf
iOS: Öffnen Sie einen Weblink: comtrivumcontrol://

Android: Öffnen Sie einen Weblink: trivum://control

4.7. So erstellen Sie benannte Geräteverknüpfungen
auf Ihrem Mobiltelefon
Die trivum-App listet Geräte nach Modell, Seriennummer und IP-Adresse auf. 

Wenn Sie mehrere trivum-Master-Geräte in Ihrem Netzwerk haben, 
, und diese intuitiver anhand eines selbst vergebenen Namens auswählen möchten, führen Sie
diese Schritte aus:

¥ Öffnen Sie den Google Chrome-Browser auf Ihrem Handy

¥ Geben Sie die IP-Adresse des trivum-Geräts ein. Die Web-Benutzeroberfläche wird angezeigt.

¥ Wählen Sie rechts oben im Google Chrome-Fenster 
die drei Punkte "É" und " Zum Startbildschirm hinzufügen" aus. 
Sie werden aufgefordert, einen Namen für die Verknüpfung einzugeben.

Auf diese Weise erstellen Sie selbstbenannte Verknüpfungen, die beim Antippen einen Webbrowser
öffnen.

Bitte beachten Sie: Wenn sich die IP-Adresse von trivum-Geräten ändert, funktionieren diese
Verknüpfungen nicht mehr. Um dies zu vermeiden, können Sie auf Ihrem Router Vorkehrungen
treffen, damit er dem Gerät dauerhaft dieselbe Adresse zuweist, oder Ihr trivum-Gerät mit einer
statischen IP konfigurieren.

5. Musikwiedergabe
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5.1. Automatische Musikwiedergabe beim Start
In kommerziellen Umgebungen ist möglicherweise eine automatische Musikwiedergabe direkt
nach dem Systemstart von Interesse. Gehen Sie dazu in das Setup unter

customize / zones / zone / define event handlers for this zone /
Ê  run action on system start

und erstellen Sie hier eine Aktion, wie

Quelle aktivieren/Streaming/Favoriten abspielen/...

Dadurch wird standardmä§ig 30 Sekunden nach Abschluss des Musikserverstarts automatisch ein
Musikinhalt abgespielt.

Ab Software V10.13.18075 kann diese Verzögerung auch konfiguriert werden. Dies kann
erforderlich sein, wenn das Gerät trivum parallel zum Router und der Netzwerk-Switch-Hardware
startet. Switches und Router benötigen möglicherweise mehrere Minuten, bis sie betriebsbereit
sind. Der Start eines Netzwerkstreams wie der Webradio-Wiedergabe kann während dieser Zeit
fehlschlagen. Verwenden Sie in solchen Fällen eine Verzögerung von 300 Sekunden (= 5 Minuten).

5.2. AirPlay-Eingänge in Klammern können nicht
verwendet werden
Dies geschieht beim Gruppenspiel. Wenn Sie mehrere Zonen in einer Gruppe zusammenfassen, 

¥ Es gibt eine Gruppenmasterzone. Sie hat den gleichen Namen wie die Gruppe und erzeugt den
Sound. Wählen Sie nur diesen Eingang aus.

¥ Alle anderen Zonen der Gruppe werden Gruppen-Slave-Zonen genannt. Diese sind durch ()
Klammern gekennzeichnet. Sie werden nur aus technischen Gründen angezeigt, sie können
keine Airplay-Eingabe wiedergeben. Wählen Sie niemals diese Airplay-Eingänge.

5.3. AirPlay hat Aussetzer
AirPlay wird verwendet, um Musik von Apple-Geräten (iPhone, iPod, iPad, Mac-Computer) auf
AirPlay-kompatiblen Geräten abzuspielen.

Leider kann es gelegentlich zu Aussetzern bei der AirPlay-Wiedergabe kommen. Dabei handelt es
sich meist um Netzwerkprobleme, die zum Verlust von Datenpaketen und damit zum Abbruch der
Musik führen.
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5.4. AirPlay-Eingänge können unter iOS10 nicht
gefunden werden
Mit iOS10 hat Apple die Benutzeroberfläche von iPhone/iPad bei der Auswahl der AirPlay-Eingänge
geändert. Es gibt jetzt zwei Auswahlmöglichkeiten, eine für die Bildschirmübertragung und eine für
Audio. Zuerst sieht man die linke, falsche Fläche. Da erscheinen die trivum Eingänge nicht.
Wischen Sie mit Ihrem Finger von rechts nach links. Dann kommt die richtige Auswahlbox mit
reinen Audio-Airplay-Eingängen. Es sollte trivum erscheinen. Achtung, bei der Auswahl eines
Eingangs scheint dieser zu verschwinden. Tatsächlich rutscht es an den Anfang der Liste, also
scrollen Sie nach oben.

Mit iOS11 hat Apple die Benutzeroberfläche noch einmal verändert. Jetzt befinden sich die AirPlay-
Eingänge im Control Center.

Es kann andere technische Gründe geben, warum AirPlay-Eingänge nicht sichtbar sind. Weitere
Informationen finden Sie unter Anleitung zur Fehlerbehebung .

5.5. Airplay-Eingaben sind bei Gruppenwiedergabe
nicht sichtbar
Bitte lesen Sie den folgenden Artikel über Spotify Connect-Eingänge, der sich auch auf Airplay
bezieht.

5.6. Spotify Connect-Eingänge sind bei Group Play
nicht sichtbar
Wenn Sie einen Spotify Connect-Eingang für eine Zone x vermissen, überprüfen Sie, ob diese Zone
Teil einer Gruppe und der Gruppenmaster ist. Wenn es nicht der Gruppenmaster ist, wird er aus
dem Netzwerk ausgeblendet, da er nicht spielen kann.

Beispielsweise gibt es eine Gruppe Küche+Wohnzimmer. Es zeigt den Namen "Kitchen". Das
bedeutet, dass die Zone "Kitchen" der Gruppenmaster ist, also die Zone, die Musik produziert.

Wenn Sie Spotify-Musik über einen Eingang "Wohnzimmer" abspielen möchten, funktioniert dies
in diesem Fall nicht. Der Eingang erscheint möglicherweise gar nicht oder (bei älterer Software)
wird sein Name in Klammern () angezeigt.

In diesem Fall können Sie Folgendes tun:

¥ Suche nach einem Eingang "Kitchen" und spiele über diesen.

oder

¥ Gruppierung aufheben. Stellen Sie sicher, dass beide Zonen ausgeschaltet sind (keine Musik
abgespielt wird). Wenn "Wohnzimmer" wieder eine separate Zone ist, wird ihr Spotify-Eingang
wieder angezeigt. Wählen Sie es aus, starten Sie die Musikwiedergabe und gruppieren Sie es
erneut. Jetzt sollte der Gruppenname als "Wohnzimmer" angezeigt werden, und es wird
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abgespielt.

Überprüfen Sie auch im Setup, welche Aktivierungszone für Spotify Connect auf Ihrem Gerät
konfiguriert ist, insbesondere auf C4-Systemen. Vielleicht möchten Sie dies ändern, wenn der
Gruppenmaster zu oft falsch liegt.

Wenn Sie keine Eingaben finden können, obwohl kein Gruppenspiel beteiligt ist, lesen Sie auch

https://www.trivum.com/trivum/docs/en/trivum-troubleshooting.html#airplay-inputs-cannot-be-
found

5.6.1. Mein Apple-Gerät, das die Musik bereitstellt, ist ein WLAN-Gerät
(iPhone, iPad, iPod)

Die Ursache liegt normalerweise in einem der folgenden Bereiche:

¥ Die Funkverbindung ist schlecht.

¥ Sie befinden sich in einem Bereich im Zimmer oder in der Wohnung, der keine gute WLAN-
Abdeckung hat. Das passiert, wenn man den Raum verlässt und die Musik dann Aussetzer hat.

¥ Das WLAN ist überlastet.

¥ Wenn Sie IP-TV zum Streamen von Filmen auf Ihrem Fernseher verwenden oder wenn Sie die
Gruppenmusikwiedergabe auf trivum-Geräten aktiviert haben und Aussetzer auftreten, ist dies
ein Hinweis darauf, dass Ihr WLAN-Router falsch eingestellt ist.

¥ Drahtlose Router müssen IGMP unterstützen und IGMP-Snooping muss aktiviert sein.

¥ In Ihrer Umgebung sind zu viele WLAN-Router aktiv und diese beeinflussen sich gegenseitig

¥ Je mehr WLAN-Router verwendet werden, insbesondere auf dem gleichen Funkkanal, desto
wahrscheinlicher sind Datenverluste und damit Musikaussetzer

Gehen Sie folgenderma§en vor, um herauszufinden, wo das Problem liegt:

¥ Installieren Sie iTunes auf einem PC oder Mac. (Das Programm iTunes kann von Apple
heruntergeladen werden)

¥ Bitte achten Sie darauf, dass Ihr PC/Mac nur mit dem LAN-Kabel und nicht über WLAN mit dem
Netzwerk verbunden ist. Bitte deaktivieren Sie für diesen Test das WLAN auf Ihrem PC/Mac!

¥ Öffnen Sie iTunes und wählen Sie ein trivum-Gerät als AirPlay-Wiedergabegerät aus
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Figure 2. iTunes AirPlay-Symbol

¥ Starten Sie die Musikwiedergabe bei iTunes.

¥ Spielen Sie auf .mp3 Musikdatei

¥ Wenn die Wiedergabe ohne Aussetzer funktioniert, handelt es sich um ein WLAN-Problem.

¥ Hat die Wiedergabe auch ohne WLAN Aussetzer, dann lesen Sie bitte unten weiter.

5.6.2. Mein Apple-Gerät, das die Musik bereitstellt, ist mit einem
Netzwerkkabel an einen Switch angeschlossen (Mac-Computer oder
Windows-PC mit iTunes)

Es ist sehr selten, dass AirPlay Musik in einem Netzwerk ohne WLAN verliert.

Die Ursachen können sein:

¥ Defekter Switch oder Hub + Bitte stellen Sie sicher, dass Ihre Switches/Router ordnungsgemä§
funktionieren. Stecken Sie Ihre Schalter ein und aus und versuchen Sie es erneut. Vielleicht
möchten Sie einen anderen Schalter testen.

¥ Defekte oder schlechte Netzwerkkabel + Bitte stellen Sie sicher, dass die Kabel in Ordnung sind

¥ Eine " Schleife" in den Switches/Hubs + Wenn Sie mehrere Switches/Hubs verwenden, können
Sie jeweils nur ein Kabel zwischen diesen Geräten verwenden. Auch eine Schleife ist nicht
erlaubt, also Schalter A ! in Schalter B ! in Schalter C ! in Schalter A. Am besten nur einen
Schalter zum Testen verwenden. Nur Ihre Internetverbindung von Ihrem DSL-Router, dem
trivum-Gerät oder den trivum-Geräten sowie Ihrem Windows-/Mac-Computer wird dort
eingesteckt. Dann wiederholen Sie bitte den iTunes-Test vom Anfang des Dokuments.

¥ Doppelte Nutzung von IP-Adressen auf unterschiedlichen Geräten + Bitte achten Sie darauf,
dass alle Netzwerkteilnehmer unterschiedliche IP-Adressen haben. Bitte lesen Sie in den
Handbüchern der anderen Netzwerkgeräte nach, wie deren IP-Adressen ermittelt werden
können.

¥ Massive Datennutzung im Netzwerk + Bitte überprüfen Sie, ob eines Ihrer anderen
Netzwerkgeräte Multicast-Daten sendet. Trennen Sie dazu alle anderen Netzwerkgeräte
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gleichzeitig oder nacheinander vom Netzwerk und beobachten Sie, ob die Musikwiedergabe
nun ohne Aussetzer funktioniert.

Bitte lesen Sie auch https://www.trivum.com/trivum/docs/en/trivum-troubleshooting.html#airplay-
inputs-cannot-be-found  [hier] für weitere Informationen zu AirPlay-Problemen und möglichen
Lösungen.

5.7. Die Musik stoppt in der Gruppenwiedergabe
Kommt es bei der Gruppenwiedergabe von Musik gelegentlich zu Aussetzern, so handelt es sich in
der Regel um Netzwerkprobleme, die zum Verlust von Datenpaketen und damit zum Abbruch der
Musik führen.

Suchen Sie nach der folgenden Option: 
V9: ãSystem/Setup/Erweitert/Unicast-Audio für Gruppenwiedergabe verwendenÒ 
V10: ãGeräte/Player/Allgemein/Unicast-Audio für Gruppenwiedergabe verwendenÒ 
Wenn Ihr System über bis zu 4 Geräte verfügt, ist dies standardmä§ig aktiviert. 
Wenn Ihr System über 5 bis 7 Geräte verfügt, können Sie experimentieren, indem Sie dies manuell
aktivieren. 
Dadurch wird das Senden von Audiopaketen per Unicast statt Multicast erzwungen, was jedoch
mehr Rechenleistung in der Absenderzone erfordert.

Korrekt funktionierende und konfigurierte Netzwerke haben diese Probleme praktisch nie. Daher
kann einer der folgenden Punkte die Ursache für die Aussetzer sein:

¥ Defekter Switch oder Hub + Bitte stellen Sie sicher, dass Ihre Switches/Router ordnungsgemä§
funktionieren. Stecken Sie Ihre Schalter ein und aus und versuchen Sie es erneut. Vielleicht
möchten Sie einen anderen Schalter testen.

¥ Verwendung eines nicht intelligenten Switches + Die Netzwerk-Switches müssen intelligent sein,
um nicht alle Datenpakete an alle Netzwerkgeräte zu senden, sondern nur an diejenigen, die
daran interessiert sind. Die Switches müssen IGMP unterstützen. Geräte die dies unterstützen
sind z.B. HP 1920G, HP E2620-24 PoEP, Cisco SG300-10. Bitte lesen Sie <link> hier weiter É

¥ Defekte oder schlechte Netzwerkkabel + Bitte stellen Sie sicher, dass die Kabel in Ordnung sind

¥ Eine " Schleife" in den Switches/Hubs + Wenn Sie mehrere Switches/Hubs verwenden, können
Sie jeweils nur ein Kabel zwischen diesen Geräten verwenden. Auch eine Schleife ist nicht
erlaubt, also Schalter A ! in Schalter B ! in Schalter C ! in Schalter A. Am besten nur einen
Schalter zum Testen verwenden. Dort wird nur Ihre Internetverbindung von Ihrem DSL-Router,
den trivum-Geräten und auch Ihrem NAS (Netzwerkspeicher) eingesteckt. Wiederholen Sie
dann bitte die Musikwiedergabe in der Gruppe.

¥ Doppelte Nutzung von IP-Adressen auf unterschiedlichen Geräten + Bitte achten Sie darauf,
dass alle Netzwerkteilnehmer unterschiedliche IP-Adressen haben. Bitte lesen Sie in den
Handbüchern der anderen Netzwerkgeräte nach, wie deren IP-Adressen ermittelt werden
können.

¥ Massive Datennutzung im Netzwerk + Bitte überprüfen Sie, ob eines Ihrer anderen
Netzwerkgeräte Multicast-Daten sendet. Trennen Sie dazu alle anderen Netzwerkgeräte
gleichzeitig oder nacheinander vom Netzwerk und beobachten Sie, ob die Musikwiedergabe
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nun ohne Aussetzer funktioniert.

5.8. Line-Eingangsanschluss für externe Audiogeräte
(CD-Player, Plattenspieler usw.)
Nahezu alle trivum Multiroom-Geräte bieten die Möglichkeit, externe Audioquellen, z. CD-Player
zum Anschlie§en. Je nach trivum-Gerät gibt es verschiedene Möglichkeiten, das Quellgerät
anzuschlie§en.

Darüber hinaus unterstützen einige trivum-Geräte (AudioBox, SC044) "Input Sensing": die
automatische Aktivierung des trivum-Geräts, sobald ein Signal am Audioeingang erkannt wird. Dies
ist besonders nützlich für den TV-Ton: Wenn der Fernseher eingeschaltet wird, schaltet sich die
trivum-Zone ein und Sie hören den TV-Ton über das trivum Multiroom-System.

Beachten Sie Folgendes, wenn Sie externe Audioquellen verwenden:

¥ Plattenspieler benötigen einen weiteren Phono-Vorverstärker. 
Ein Phono-Vorverstärker entzerrt das Signal je nach Plattenspielertyp und verstärkt es soweit,
dass normale Verstärker und trivum-Geräte das Musiksignal liefern können. Bitte erkundigen
Sie sich bei Ihrem Händler vor Ort oder im Internet, welcher Phono-Vorverstärker für Sie der
richtige ist.

¥ Wenn sowohl digitale als auch analoge Signale an denselben InStreamer angeschlossen werden,
hat ein digitales Signal Vorrang.

¥ Verzerrungen bei der Wiedergabe können durch Einstellungen wie Line Input Level Adjust
oder DSP verursacht werden.

¥ Tiefe Brummgeräusche können Brummschleifen sein. Verwenden Sie in diesem Fall einen
Masseschleifenisolator, um das Audiokabel anzuschlie§en.

Nachfolgend werden die Anschlussmöglichkeiten der einzelnen trivum-Geräte erläutert:

5.8.1. AudioBox

Die AudioBox verfügt über einen analogen und einen digitalen Audioeingang. Die digitale Quelle
wird über ein optisches TOSLINK-Kabel angeschlossen. Die analoge Quelle wird über 3,5 mm
Stereo-Klinkenstecker angeschlossen.

29



Figure 3. AudioBox-Verbindung

5.8.2. REG RP311v1, RP341v1

Die REG-Geräte RP311v1 und RP341v1 verfügen über einen analogen Line-In-Eingang.

Figure 4. RP341v1-Verbindung

Figure 5. RP311v1-Verbindung
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Wir empfehlen die Verwendung des optionalen trivum InputAdapter, um eine externe Audioquelle
anzuschlie§en. Die Verwendung des InputAdapters hat den Vorteil, dass die externe Audioquelle
weit entfernt sein kann.

Da die Verbindung zwischen dem REG-Gerät und dem Eingangsadapter über ein geschirmtes und
störsicheres Netzwerkkabel erfolgt, können problemlos Übertragungen über gro§e Entfernungen
erfolgen.

Beispiel: Das REG-Gerät trivum steht im Keller, während Ihr Plattenspieler im Wohnzimmer im
Erdgeschoss steht. Um eine Schallplatte auf Ihrem trivum-System abzuspielen, benötigen Sie ein
Netzwerkkabel (CAT5/6/7) vom REG-Gerät zum Plattenspieler. Das Kabelende im Keller wird direkt
mit dem Line-In-Eingang des REG-Gerätes verbunden. Stecken Sie im Wohnzimmer das
Netzwerkkabel in den Eingangsadapter trivum und verbinden Sie es mit dem Audioausgang des
Plattenspielers.

Figure 6. Verbindungsbeispiel

5.8.3. So konfigurieren Sie RP311v1 für die Verwendung von zwei Zonen

Standardmä§ig ist der RP311v1 ein Einzelzonengerät, dessen Line-Ausgang mit den Lautsprechern
verbunden ist. Über die Lautsprecher und den Line-Ausgang wird der gleiche Ton wiedergegeben.

Dies kann in der Webkonfiguration geändert werden unter:

Geräte/Setup (oder Player)/Line-Out-Einstellungen für Ausgang 2

Wenn Sie eine der Optionen "Unabhängiger Lineout" auswählen, erhalten Sie eine zweite Zone,
deren Audio nur über Lineout wiedergegeben wird.

5.8.4. Können pro Gerät mehr als 4 Zonen konfiguriert werden?

Trivum-Geräte wie der RP341v2 oder der SC344m können so konfiguriert werden, dass sie bis zu 8
Mono-Lautsprecherausgänge (und beim SC344m zusätzlich bis zu 8 Mono-Line-Ausgänge)
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bereitstellen. Allerdings sind sie auf maximal vier Steuerzonen beschränkt, da die Ein-/Aus-
/Stummschaltungsfunktion, die Lautstärkeregelung, der DSP und die Anzahl der parallel
wiedergebenden Quellen so ausgelegt sind, dass sie maximal vier Zonen pro Gerät unterstützen.

Um mehr Zonen zu nutzen, müssen Sie weitere Geräte kaufen und diese dann mit dem Hauptgerät
als Master/Slave kombinieren.

5.8.5. FLEX SC344, SC348, SC044

Die FLEX SC044, SC344 und SC348 verfügen über analoge Line-In-Eingänge, an die Sie Ihre externen
Audioquellen mit einem Standard-RCA-Kabel anschlie§en können. SC044 und SC344 haben 4
Stereoeingänge. Der SC348 hat 8 Stereoeingänge.

Figure 7. SC044-Verbindung

Figure 8. SC348-Verbindung

5.8.6. C4 System InputConnect Steckkarte
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Figure 9. InputConnect-Verbindung

Das C4 InputConnect-Board hat sowohl einen Line-In (Stereo)-Eingang, um Ihre externe
Audioquelle mit einem Standard-Cinch-Kabel anzuschlie§en, als auch einen trivum AudioBus-
Eingang, um Ihre externe Audioquelle mit dem trivum InputAdapter anzuschlie§en (siehe Beispiel
für die REG-Geräte).

5.8.7. C4 System PowerAmpConnect Einsteckkarte

Siehe C4 InputConnect-Karte
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